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Diagnose: „Gebrochenes Herz“
Wenn die Psyche die Pumpe aus dem Takt bringt

Von Teresa Nauber

Manchen Menschen schlägt
Stress im wahrsten Sinne des
Wortes aufs Herz. Sie reagieren
mit Beschwerden, die denen bei
einem Herzinfarkt gleichen. Das
sogenannte Broken-Heart-Syn-
drom ist gefährlicher als lange
angenommen.

„E s hat ihr das Herz
gebrochen“ – man
sagt das so. Auch

von Herzschmerz ist gern die
Rede. Und dann gibt es diese
Filmszenen, in denen sich je-
mand so aufregt, dass er mit
Schmerzen in der Brust zu-
sammenbricht. Nur dass das
tatsächlich passieren kann,
wissen die wenigsten. Erst
seit etwas mehr als 20 Jahren
ist das Broken-Heart-Syn-
drom bekannt.

„Das Broken-Heart-Syn-
drom ist eine Herzmuskeler-
krankung, die durch ein ho-
hes Level an Stresshormonen
ausgelöst wird“, erklärt Felix
Schröder vom Herz- und Ge-
fäßzentrum im Albertinen
Krankenhaus Hamburg, der
gerade ein Buch über das
Herz geschrieben hat. Mit an-
deren Worten: Regt sich je-
mand sehr auf, kann es pas-
sieren, dass sein Herz nicht
mehr richtig arbeitet.

Bei Elke Enders begann es
mit Schmerzen im linken
Arm. Sie war am Morgen an
der Nase operiert worden.
Vielleicht eine Folgeerschei-
nung der Narkose, dachte sie.
Am nächsten Morgen aber
schmerzte auch ihre linke
Brust. Die Ärzte fackelten
nicht lange. Sie brachten die
ältere Dame direkt auf die In-
tensivstation: Verdacht auf
Herzinfarkt.

Doch die Herzkranzgefäße
der Patientin sahen ganz nor-
mal aus. Keine Verstopfun-
gen, wie es sie bei einem In-
farkt geben müsste. Dafür
hatte sich ihre linke Herz-
kammer verändert. Sie war
an der Spitze enger und un-

ten aufgeblasen wie ein Bal-
lon. Auf Bildern sieht die
Herzkammer dann aus wie
ein Gefäß, mit dem in Japan
früher Tintenfisch gefangen
wurde: Tako Tsubo. Die japa-
nischen Ärzte, die die
schmerzhafte Veränderung
am Herzen erstmals entdeck-
ten, nannten die Krankheit
deshalb Tako-Tsubo-Kardio-
myopathie.

Wie genau es dazu kommt,
ist abschließend noch nicht
geklärt. Auffällig ist aber,
dass es meistens passiert,
wenn jemand großem Stress
ausgesetzt war. „Nach mei-
nen Erfahrungen ist der Tod
des Ehepartners häufig ein
Auslöser“, sagt Schröder.
„Aber auch eine freudige
Nachricht kann dazu füh-
ren“, ergänzt Prof. Martin
Borggrefe, Direktor der I. Me-
dizinischen Klinik an der
Mannheimer Uniklinik.

Elke Enders vermutet einen
Streit hinter ihren Beschwer-
den. „Als ich am Morgen auf

dem OP-Tisch lag, erklärte
ich dem Anästhesisten, dass
ich auf eines der Narkosemit-
tel allergisch reagiere.“ Der
Arzt aber wollte ihr nicht so
recht glauben und das Mittel
trotzdem verabreichen. „Ich
habe mich wahnsinnig aufge-
regt und ihm sogar gedroht“,
erinnert sich Enders.

Ärzte vermuten, dass der
Körper durch den Stress ex-
trem viel Adrenalin und No-
radrenalin ausschüttet. Diese
Stresshormone wiederum lö-
sen eine Kalzium-Ausschüt-
tung aus. Gelangt das Kalzi-
um in die Zellen, verkrampft
sich der Herzmuskel – so die
Theorie.

„Möglicherweise haben be-
troffene Menschen auch zu-
sätzliche Bindungsstellen für
Adrenalin und Noradrena-
lin“, sagt Jana Boer vom Bun-
desverband Niedergelassener
Kardiologen (BNK). Das wür-
de bedeuten, dass sie stärker
auf die Hormone reagieren
als andere.

Was auch immer im Einzel-
nen dahintersteckt: Wichtig
ist, dass Patienten, die schon
mal ein Broken-Heart-Syn-
drom erlitten haben, auf sich
Acht geben. „Das Syndrom ist
deutlich gefährlicher, als wir
bisher dachten“, sagt Borg-
grefe. Zwar sterben Men-
schen mit Broken-Heart-Syn-
drom viel seltener während
des Ereignisses als Herzin-
farktpatienten. Langzeitbeob-
achtungen zeigen aber, dass
es bei vielen Betroffenen im-
mer wieder passiert.

„Wir raten deshalb zu einer
kombinierten Therapie aus
Betablockern und Psychothe-
rapie“, sagt Boer. Die Medika-
mente blockieren die Rezep-
toren am Herzen. In der The-
rapie sollen die Patienten zu-
dem lernen, besser mit Stress
umzugehen. „Ratsam ist
auch Ausdauersport“, sagt
Borggrefe. Er stärkt nicht nur
das Herz, sondern hilft auch,
mit Stress besser umzugehen.
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Das menschliche Herz lässt sich leider nicht mit einem Pflaster reparieren wie dieses. Bei manchen Men-
schen ist es anscheinend besonders empfindlich. Dann gilt es, großen Stress möglichst zu vermeiden. � Foto:
Christin Klose/dpa-tmn
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Praxis für Zahn-, Mund- &
Kieferheilkunde
Dr. med. dent. N. Griesenbrock

Tätigkeitsschwerpunkte: Implantologie und Parodontologie

Moderne

Zahnheilkunde für

ein schönes Lächeln

CEREC (computergenerierte
Zahnfüllungen)
Wurzelbehandlungen
(Endodontie)
Behandlung von Angstpatienten
Kariesentfernung ohne
Bohrer (HealOzone)
Implantologie mit 3-D-System
Zahnästhetik: Bleaching,
Invisalign für unsichtbare Zahn-
korrekturen bei Erwachsenen
Ästhetische Zahnheilkunde
Vollkeramische Kronen,
Brücken, Inlays

Veneers
Individualprophylaxe
Hochwertige Zahnersatz-Prothetik
CMD (CranioMondibuläre
Dysfunktionen)
Kinderzahnheilkunde
Gesteuerte Gewebe-
regeneration (GTR)
Parodontologie
PZR (professionelle
Zahnreinigung)
Schwangerenbegleitung im
Bereich der Oralhygiene
Zahnschmuck

www.zahnarztpraxis-griesenbrock.de

Knapper Straße 2  58507 Lüdenscheid  Tel. 432 43 33
Sprechzeiten: Mo., Di., Do. 8.00-12.00 & 15.00-17.00 Uhr,
Mi. + Fr. 8.00-13.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.





















Funktionelles Gerätetraining - individuelle Trainingsplanung

sparen Sie 50% im 6- Monatsvertrag

Trainingszeiten:
Mo-Fr. 18.00-20.00 Uhr und Sa. 08.00-14.00 Uhr

Das Angebot gilt nur für Neukunden, nur für 20 Verträge, nur bis 30.10.17!

Rufen Sie uns an!

Medizinische Fitness
Prävention

Reh ktivA

Fit nach 6

19,95€/ M.

Knapper Straße 8 · 58507 Lüdenscheid
Tel. 0 23 51 - 6 71 00 81 · www.besserhören.com

Deutsches Rotes Kreuz
Ihr zuverlässiger Partner für

Rollstuhl- und

Krankenfahrten

Demenz-Sport-Gruppen

Abrechnung mit allen Krankenkassen
Telefon 0 23 51/ 90 96-0

Stadtverband Lüdenscheid e.V., Hochstraße 30
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Perücken , Tücher & Haar te i l e

H
aa

ri
nt

eg
ra

tio
n

Knapper Str.10 . Lüdenscheid
Telefon (02351) 216 94

www.peruecken-luttmann.de


